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	[bookmark: Subject]Gesuch um Bewilligung zum Betreiben eines reinen Mastbetriebes im Rahmen des Moderhinke-Bekämpfungsprogrammes
	



		1. [bookmark: RecipientIntroduction]Mastbetrieb

	TVD-Nr.
	

	Strasse
	

	Postleitzahl
	

	Ort
	






	2. Bewirtschafter Mastbetrieb

	Vorname, Name
	

	Strasse
	
	Telefon
	

	Postleitzahl
	
	Mobil
	

	Wohnort
	
	E-mail
	



	3. Bestimmungsbetriebe der Tiere (Schlachtbetriebe)

	1.
	

	2.
	

	3.
	

	4.
	

	5.
	











	4. Bestätigung des Bewirtschafters

	Hiermit beantragt Vorname: _____________ Name: ______________ eine Bewilligung als reiner Mastbetrieb im Rahmen der Moderhinke Bekämpfung. Er/Sie bestätigt, die folgenden Auflagen gelesen und verstanden zu haben sowie zu jeder Zeit einzuhalten:

· Die Tierhaltung unterliegt einer einfachen Sperre 1. Grades. Die Schafe und allfällige Ziegen dürfen den Betrieb ausschliesslich zur direkten Schlachtung verlassen.
· Für den Transport zur Schlachtung muss vom amtlichen Tierarzt/der amtlichen Tierärztin ein rotes ‘Begleitdokument’ bei seuchenpolizeilichen Massnahmen ausgestellt werden. Solche Begleitdokumente können beim Veterinärdienst Luzern beantragt werden.
· Es darf kein Kontakt mit Schafen und Ziegen einer anderen Tierhaltung vorhanden sein.
· Klinisch erkrankte Schafe müssen von anderen Schafen abgesondert gehalten werden.
· Die Schafe dürfen nicht auf betriebsfremden Flächen geweidet werden.
· Die Schafe dürfen nicht auf öffentlichen Strassen oder Wegen getrieben werden.
· Die Weiden müssen mit ausbruchsicheren Zäunen gesichert sein.
· Die Bewilligung wird für die Dauer von 5 Jahren bis zum Ende des Moderhinke-Bekämpfungsprogrammes am 31.3.2029 ausgestellt. Sollte vorgängig eine Beendigung der Bewilligung gewünscht sein, so ist ein Antrag beim Veterinärdienst Luzern per E-Mail zu stellen. 
· Nach Ablauf der Gültigkeitsdauer der Bewilligung dürfen keine Tiere mehr eingestallt werden und eine Moderhinkesanierung muss durchgeführt werden. Die Sanierung kann auch durch Leerung des Bestandes, gründliche Reinigung und eine anschliessende Leerhaltezeit von 4 Wochen erfolgen. Der Abschluss der Sanierung ist dem Veterinärdienst per E-Mail zu melden.

Der Unterzeichnende / Die Unterzeichnende gibt sein Einverständnis, dass der Betrieb als reiner Mastbetrieb auf der Homepage des Veterinärdienst Luzern aufgeführt werden darf.
Der Unterzeichnende / Die Unterzeichnende bestätigt die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben. 


	Ort und Datum
	
	Unterschrift
	



	5. Bemerkungen

	







Unterlagen per Post oder E-Mail an: Veterinärdienst Luzern, Meyerstrasse 20, Postfach 3439 Luzern, veterinaerdienst@lu.ch
06.12.2024, 09:52:43, Dokument306.12.2024, Dokument3
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